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Vermutlich würde sich niemand an eine Strassenecke stellen und

stundenlang Leute beobachten. Wer sich hingegen auf eine Bank

setzt und anderen Menschen beim Kommen und Gehen zusieht,

handelt völlig unverdächtig. Mehr noch: Er oder sie kann mit

wildfremden Menschen ins Gespräch kommen, unverbindlich reden,

GESELLSCHAFT

Die Bank ist die Tankstelle jener,
die zu Fuss gehen

20.10.2023 – DENISE LACHAT

Am Waldrand, am Seeufer, an den Bergflanken und im Stadtpark:

Überall in der Schweiz sind auffallend viele Sitzbänke zu finden. Die

Bank ist aber nicht nur ein Möbel in der Landschaft, sondern auch

ein Objekt der Politik. Dort steht die Bank im Spannungsfeld

zwischen Sauberkeit und Spass im öffentlichen Raum.

Con$dentialité  - Conditions

https://www.swisscommunity.org/de/
https://www.swisscommunity.org/de/
https://www.swisscommunity.org/de/
https://www.swisscommunity.org/de/
https://www.swisscommunity.org/de/news-medien
https://www.swisscommunity.org/de/news-medien
https://www.swisscommunity.org/de/news-medien
https://www.swisscommunity.org/de/news-medien
https://www.swisscommunity.org/de/news-medien/schweizer-revue/ausgaben/2023/schweizer-revue-oktober-5/23
https://www.swisscommunity.org/de/news-medien/schweizer-revue/ausgaben/2023/schweizer-revue-oktober-5/23
https://www.swisscommunity.org/de/news-medien/schweizer-revue/ausgaben/2023/schweizer-revue-oktober-5/23
https://www.swisscommunity.org/de/news-medien/schweizer-revue/ausgaben/2023/schweizer-revue-oktober-5/23
https://www.swisscommunity.org/de/news-medien/schweizer-revue/artikel
https://www.swisscommunity.org/de/news-medien/schweizer-revue/artikel
https://www.swisscommunity.org/de/news-medien/schweizer-revue/artikel
https://www.swisscommunity.org/de/news-medien/schweizer-revue/artikel
https://www.swisscommunity.org/de/news-medien/schweizer-revue/artikel/die-bank-ist-die-tankstelle-jener-die-zu-fuss-gehen
https://www.swisscommunity.org/de/news-medien/schweizer-revue/artikel/die-bank-ist-die-tankstelle-jener-die-zu-fuss-gehen
https://www.swisscommunity.org/de/
https://www.swisscommunity.org/de/






In den Städten stehen Bänke hingegen zuweilen an abschreckenden

Orten. Null Aussicht, Strassenlärm – und doch ist da eine Bank.

Jenny Leuba, Projektleiterin beim Fachverband Fussverkehr Schweiz,

klärt auf. Die Bank steht vielleicht auf halbem Weg zwischen dem

Einkaufszentrum und der Bushaltestelle oder an einem steilen

Wegstück.


«Menschen sitzen gerne da, wo etwas

geschieht»

Sabina Ruff

«Gerade für Seniorinnen und Senioren sind solche Möglichkeiten

zum Durchatmen und Ausruhen unverzichtbar», sagt Leuba und

verweist damit auf eine weitere Funktion der Sitzbank: Die

Bevölkerung soll sich in der Stadt zu Fuss bewegen können. Damit

dies auch für ältere Menschen, Familien mit Kindern, Kranke,

Verletzte, Gehbehinderte und ihre Begleitpersonen gilt, braucht es

ein Netz an Sitzgelegenheiten, das die Quartiere verbindet und ein

«Auftanken» möglich macht. Renate Albrecher sagt denn auch, die

Bank sei die Tankstelle für jene, die zu Fuss gehen.
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Bevölkerung zugänglich ist? Das A und

O heisst Partizipation. Albrecher hat im

Rahmen eines europäischen

Forschungsprojekts eine einfache

Browser-App entwickelt, die unter

anderen in München getestet worden

ist. Ein Erfolg: «Jene Personen, die Sitzbänke nutzen und sich an

üblichen Partizipationsmethoden nicht beteiligen, haben

mitgemacht.» In Schweizer Städten werden auf Impuls von

«Gesundheitsförderung Schweiz» Quartierbegehungen organisiert.

Ebenfalls mit Erfolg. «Die Behörden sind heute sensibler für das

Thema», sagt Jenny Leuba von Fussverkehr Schweiz.

Das Wohnzimmer im Freien

Wurden in den letzten Jahren gerade um

Bahnhöfe herum Sitzgelegenheiten

abmontiert oder unbequem gestaltet,

um langes Verweilen zu verhindern, sind

einzelne Schweizer Städte heute gar als

Trendsetterinnen unterwegs und

möblieren den öffentlichen Raum

stellenweise wie ein Wohnzimmer. Dafür

werden Strassenstücke gesperrt oder

Parkplätze umfunktioniert. In Bern

beispielsweise wird seit 2018 ein Teil des

Waisenhausplatzes im Sommer mit einer

Bühne, Sitzmobiliar, Spielmöglichkeiten

und grünen Inseln ausgestattet. Die

zeitliche Befristung habe den Vorteil,

dass kein langwieriges

Bewilligungsprozedere nötig sei und ein

Projekt schnell umgesetzt werden

könne, sagt Claudia Luder, Projektleiterin

Gestaltung und Nutzung des Berner

Tiefbauamts. Sie leitet auch das

Möbliert ist das Land mit sauberen Bänken, versprayten
Bänken, verwitterten Bänken (für Geschichtenerzähler) ...
und perfekt rotglänzend lackierten Bänken mitten in
wilden Bergwäldern. Foto Keystone

Die Schweizer Bankvielfalt ist gross: Schlichte Bänke, solid
Bänke, futuristische Bänke – an Seen, in Pärken, an
Strassen, in Stadtzentren. Foto Keystone
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Die Bank ist die Tankstelle jener,
die zu Fuss gehen
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Am Sterbebett ihres Stiefvaters
gab sie ein Versprechen ab
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Übersetzung anzeigen

Denis Queille, France 24.10.2023 um 16:08

Georges Brassens les chantaient déjà ... au siècle dernier: 

https://www.youtube.com/watch?v=AFC_ATRExsA

Antworten

Übersetzung anzeigen

Rudolf Megert, Leipzig, Deutschland 23.10.2023 um 12:10

Die (Park)bank ist ein Zeichen einer angenehmen Kultur! Orte, welche kaum sowas
haben, sind nicht gerade einladend. Mir ist es allerdings lieber, wenn ich auf der Bank
alleine und in Ruhe sitzen kann - oder von da aus der aktiven Natur zuschauen kann.

Antworten

Monica Rotach, Hua Hin, Thailand 23.10.2023 um 03:02
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Wir danken unseren Partnern:

Übersetzung anzeigen

Danke für die Erklärung. Ja, eine Bank im öffentlichen Raum ist auch für mich etwas
aufbauendes. Man hat soziale Kontakte und es ist interessanter als TV schauen. Gibt
es auch hier in Thailand, aber meistens nur an schönen Aussichtspunkten.

Antworten 
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